
Jahresbericht des Präsidenten 2009 
 
 
 
1. Wirtschaftliche Rahmenbedingungen und politische Entscheide 
 
 
2009 hat die Wirtschaftskrise auch das Seetal erfasst. Die Krise ist aber stark branchen- und 
betriebsabhängig. Währenddem einige Hochdorfer Unternehmen kaum Einbrüche in der Auf-
tragslage verzeichnen, spüren andere Betriebe die Krise doch erheblich. Vor allem ist derzeit 
noch unklar, ob im Jahr 2010 bereits die definitive Trendwende erfolgen wird oder nicht. Nach 
wie vor sehr tief sind die Zinsen, was namentlich für das Baugewerbe ein gutes Umfeld bietet. 
 
Die Teilrevision der Ortsplanung 2009 wurde mit Unterstützung des Gwärb von den Stimmbe-
rechtigten gutgeheissen. Eine zukunftsgerichtete Zonenplanung ist für die weitere wirtschaftli-
che Entwicklung von Hochdorf von grosser Bedeutung. 
 
 
 

2. Arbeit des Vorstandes 
 
An vier Vorstandssitzungen und einer Klausurtagung haben wir uns mit den laufenden Geschäf-
ten befasst. 
 
 
Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat hat uns zu zwei gemeinsamen Sitzungen eingeladen. Wir haben zum Budget 
2010 und zum Finanz- und Aufgabenplan 2010-2014 eine Vernehmlassung eingereicht. 
 
Von grosser Bedeutung für die Zukunft von Hochdorf ist das vom Gemeinderat 2009 gestartete 
Projekt „Zentrumsentwicklung Hochdorf“. Dieses Projekt bietet insbesondere dem Detailhandel 
neue Chancen. Wichtig ist, dass die massgebenden Akteure in das Projekt miteinbezogen wer-
den. Nur dies wird zu einem Resultat führen, das auch eine genügende Akzeptanz bei den Be-
troffenen und der Bevölkerung findet. Der Vorstand des Gwärb ist mit Tanja von Büren in der 
Projektgruppe vertreten. 
 
 
Weitere Aktivitäten 

 

Seetal-Award:  Mit grosser Freude durften wir am vierten Seetal Award im 
Januar 2009 den Rettungsdienst Seetal als Preisträger fei-
ern. Der Rettungsdienst hat sich den Preis mit seinem unei-
gennützigen Engagement zum Wohle der Gemeinschaft red-
lich verdient. 

 
 Zum Wohle der Gemeinschaft engagiert sich aber auch der 

FC Hochdorf. Namentlich sein Engagement in der Jugend-
förderung und in der Integration von Jugendlichen in die Ge-
sellschaft ist vorbildlich. Wir konnten aus diesem Grund im 
Januar 2010 den FC Hochdorf als würdigen Preisträger des 
Seetal Award auszeichnen. 
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Ausbildungsbetriebe: Die Liste mit den Betrieben, welche Ausbildungsplätze an-

bieten, wurde wiederum veröffentlicht. Sie zeigt, welchen 
grossen Stellenwert die Hochdorfer Gewerbe- und Industrie-
betriebe in der Berufsausbildung einnehmen. 

 
 
Picknick: An diesem Anlass nahmen 2009 viele Vereinsmitglieder mit 

ihren Familien teil und schätzten den familiären Rahmen des 
Picknicks sehr. Besten Dank an die Jagdgesellschaft, vertre-
ten durch Max Imboden, für das Benutzen der Jagdhütte. 

 
 
Neuer Anlass Gwärb-Gemeinde: Wir konnten 2009 dank der Unterstützung der Betriebe 

Tschopp Holzbau AG, Sumag, AWB Brändi und der Trans-
portunternehmen Christoph Fleischli und Franz Arnold einen 
erfolgreichen Start feiern. Die Führungen durch die Betriebe 
gewährten sehr interessante Einblicke in die Tätigkeiten die-
ser Unternehmen.  

 
Der Anlass dient dazu, dass sich die Gemeinde und das 
Gwärb gegenseitig besser kennen lernen, und zwar nicht nur 
die Arbeit des anderen, sondern auch die Personen. Besten 
Dank an die Gemeinde für die Unterstützung. Das Gwärb 
hat es sehr geschätzt, dass der Gemeinderat in corpore ver-
treten war. Der Anlass war auch von Seiten der Vereinsmit-
glieder ausserordentlich gut besucht. 

 
 
Unternehmer-Forum: Wir haben im November 2009 das Unternehmer-Forum zum 

Thema „Chancen und Risiken für KMU’s im Chinageschäft“ 
organisiert und konnten für diesen Anlass als Referenten 
Herrn Urs Schoettli, NZZ-Korrespondent International – Pe-
king, gewinnen. Die Ausführungen des Referenten waren 
sehr aufschlussreich und interessant. Leider war der Anlass 
relativ schlecht besucht, was wohl daran lag, dass viele Ge-
werbler den unmittelbaren Nutzen für ihren Betrieb nicht sa-
hen.  

 
 
Gwärb-Stamm: Dieses regelmässige Treffen findet jede Woche am Don-

nerstagmorgen von 07.00 bis 08.00 Uhr im Restaurant Ba-
jazzo in Hochdorf statt, mit Ausnahme der Ferienzeiten, auf 
welche Tanja von Büren in der Einladung jeweils hinweist. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet der Anlass ab 
09.00 Uhr statt. Damit wird die Kontaktpflege unter den Ver-
einsmitgliedern gefördert.  
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3. Mutationen 
 
Wir freuen uns sehr, im Gwärb Hochdorf neue initiative Unternehmerinnen und Unternehmer 
willkommen zu heissen: 
 
- Bauunternehmung Beer AG 
- Egli’s Power Forming 
- Burri Pius Elektro Control GmbH 
- Seetal Home GmbH 
- Maler Mennel GmbH 
- Kummer Bolzern & Partner 
- Chinarestaurant Jialu 
- Rettungsdienst Seetal 
- Restaurant Junkerhaus (Peter + Paul) 
- AXA Winterthur 
- Tom Elektronik GmbH 
- Roland Felix Treuhandbüro 
- Alters- und Pflegeheim Hochdorf AG 
- Cafe Bijou 
- Vital Seetal 
- Pizzeria Los Latinos 
 

 
Diesen Eintritten stehen folgende Austritte gegenüber: 
 
- Lukas Wedekind Advokaturbüro 
- Josef Mennel Malergeschäft 
- Josef Frey Architekt 
- Seetal Consulting GmbH 
- Beion Sandra Binkert 
- Weber Hinrichs Design GmbH 
- Mandy Weiss Cosmetic 
- Inkasso Consulting 
- Schreinerei Hugo Baumgartner 
- Otto Elmiger Treuhand 
 
 

 
4. shopping-hochdorf und shopping-card 
 
Die Einführung der gemeinsamen Kundenkarte shopping-card war ein voller Erfolg und verhalf 
dem Detailhandel zu neuer Motivation und Aufbruchstimmung. Die weiteren Details zur shop-
ping-card bleiben aber dem Jahresbericht des Präsidenten von shopping-hochdorf vorbehalten. 
Die Vereinsmitglieder von shopping-hochdorf sind ebenfalls Mitglieder im Gwärb Hochdorf. 
 
Ich danke an dieser Stelle dem Präsidenten von shopping-hochdorf, Albin Gisler, und den wei-
teren Mitgliedern von shopping-hochdorf, welche ihn unterstützt haben, ganz herzlich für ihr 
grosses Engagement und die Einführung der shopping-card. 
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5. Dank 
 
Das Gwärb Hochdorf versucht, auf die Bedeutung der Gewerbebetriebe für die wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Entwicklung hinzuweisen und nachhaltig die lokalen Rahmenbedingungen 
zu verbessern. Für neue Anregungen und Ideen sind wir jederzeit dankbar. Den Vorstandsmit-
gliedern danke ich sehr herzlich für ihr hohes Engagement und die gute Arbeit sowie die offe-
nen Diskussionen. 
 
 
Hochdorf, den 22. Februar 2010 
 
 
Marcel Vetsch, Präsident Gwärb Hochdorf 


